
«Die Wüste wird blühen und fröhlich stehen in aller Lust und Freude.»
Jesaja 35,2

Nun kommt das grosse Blühen!
Ostern bringt nicht nur altes Leben wieder. Es ist etwas 
Neues, was aufbricht, nie dagewesene Zukunft erhebt 
sich aus dem Staub der Vergangenheit.

Wenn wir einen neuen Tag erleben, ist es nicht der un-
endliche Kreislauf der Natur, der sich in unserem Alltag 
abspielt. Es ist mehr als geboren werden und sterben: 
Leben aus der Auferstehung ist volle Blüte des Lebens.

Vieles im Leben dreht sich im Kreis, es scheint, als kämen 
wir keinen Schritt voran, aber mit dem Schöpfungswort: 
«Es werde» ist eine Entwicklung angestossen worden, 
die Schönheit und Leben entstehen lässt. Nun ist nicht 
alles was wir tun ein Fortschritt, aber wir dürfen der Be-
wegung vertrauen, die vom Heiligen Geist angestossen 
ist. Manchmal sind wir zu pessimistisch, sind froh, wenn 
wir bewahren können, was einmal schön war und den-
ken, vielleicht wird es nie mehr so schön…

Aber die Blüte auf dem Foto hat eine andere Erfahrung: 
Sie ist durch Eis und Schnee hindurchgedrungen, jetzt 
steht sie im Sonnenlicht. Aber auch das ist noch nicht 
das Ziel. Schon bald fallen die Blütenblätter ab und es 
zeigt sich, dass der Baum Frucht bringen wird. Wieder 
steht Veränderung an, braucht es Energie und Wider-
standskraft, damit sie im Herbst ein Wunder an Ge-
schmack, Zucker und Vitaminen in uns freisetzen kann. 

Geben wir unserem Schöpfer die Ehre und denken dar-
an, dass auch unser Leben bestimmt ist, Frucht zu brin-
gen. Gottes Heilige Geistkraft lässt die Frucht unmerk-
lich in uns reifen. Ich freue mich auf den Zeitpunkt, da 
das, was die Auferstehung Jesu in mir in Gang gesetzt 
hat, auch in meiner Umgebung Gestalt gewinnt. In die-
sem Sinne: Frohe Ostern und ein gesegnetes Pfingstfest! 

Hartmut Schüssler

MÄRZ 2018 | 01



EDITORIAL

Musik, Musik, Musik…
Wenn etwas unser Herz erreicht, dann ist es Musik. Das Geheimnis vieler 
gelungenrn Hochzeiten ist oft eine Sängerin, die die Gäste zum Mitsingen 
motivieren kann. Um so mehr freut es mich, dass unsere Kirchgemeinde 
musikalisch sehr vielfältig ist. Das Bandprojekt18 mit Jonathan Prelicz ist 
gut gestartet und es gab begeisterte Rückmeldungen. Eine Möglichkeit 
nicht nur für Jugendliche sich einzubringen! Als eine der wenigen Kirchge-
meinden sind wir froh über einen funktionierenden Kirchenchor, in dem 
jede und jeder – ohne eine Prüfung zu absolvieren – willkommen ist. Unser 
Organist Lukas Albrecht ist vielseitig, ob es die Begleitung des Gottesdiens-
tes mit Orgel, Klavier oder Keyboard betrifft oder er uns mit einer sponta-
nen Gesangseinlage überrascht. Jetzt hat er die Möglichkeit in den Ma-
tinéen noch etwas mehr von seinem Können zu zeigen. Im Praise-Worship 
mit Klavier, Geige und Gesang kommt auch mal ein Loblied, das nicht im 
Gesangbuch steht zum Klingen. Ganz besonders freue ich mich auf Pfings-
ten, denn da kommt mit Ulrich Thiem ein Musiker, der uns frische Töne auf 
seinem Cello aus Dresden mitbringt. Und dann ist da die Querflöten-Ma-
tinée an Muttertag, in der Heidi Gisler uns zum Träumen einlädt. Über das 
Jahr hinweg wirken viele Chöre, Gastmusiker und Solisten im Gottesdienst 
mit und manchmal tut sich ein Fenster zum Himmel auf. Allen Musikern 
und Musikerinnen sei an dieser Stelle gedankt, dass sie das Lob Gottes vor 
den eigenen Ruhm stellen, oder wie Bach es sagte: «Soli Deo Gloria»

Hartmut Schüssler
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Vereidigung Erhard Jordi als Kirchgemeindepräsidenten
Am 22. Januar wurde Erhard Jordi feierlich durch den Kantonalkirchen-
präsident Heinz Fischer in sein Amt eingeführt. Nach dem Amtsgelübde 
empfängt er den Segen für seine Arbeit als Präsident der Kirchgemeinde.

Umstellung Mitgliederverwaltung
Im Sekretariat wird in den nächsten Wochen die Software der 
Mitgliederverwaltung erneuert. Wir erhoffen uns vom neuen Programm, 
dass wir noch besser auf Ihre Wünsche eingehen können. Unsere 
Sekretärin Prisca Föhn bittet Sie, fehlerhafte Adressen oder falsche 
Zustellungen zu melden. Auch wenn Sie den Kirchenboten oder den 
Brief aus der Kirchgemeinde nicht wünschen, können Sie ihr dies einfach 
mitteilen: sekretariat@ref-brunnen-schwyz.ch



TERMINE

Ökumenische Abendgebete
Schöpfen Sie Kraft in der Hektik des Alltags.  
Lassen Sie sich mit Liedern im Stil von Taizé in die Stille führen.

BandProjekt 18 
Im Februar ist das BandProjekt18 gestartet. Es haben sich Sängerinnen 
und Musiker gefunden, die unsere Gottesdienste mit modernen 
Liedern gestalten. Weiter sind wir offen für alle Sängerinnen, Sänger, 
Instrumentalistinnen und Instrumentalisten, welche sich Lieder anhand 
Noten und Probeaufnahmen relativ selbstständig erarbeiten können. Es 
ist auch möglich, nur einzelne Gottesdienste mitzugestalten. Bei Interesse 
bitte beim Bandleiter melden.

Frauenfrühstück «Frauen sind anders – Männer auch»
Die meisten Menschen haben genaue Vorstellungen davon, welche 
Verhaltensweisen typisch für Männer sind und welche Eigenschaften 
besonders Frauen auszeichnen. Es gibt viele Vorurteile und 
Verallgemeinerungen, aber auch Unterschiede. Diese machen das 
Zusammenleben spannend und ab und zu richtig kompliziert. Der bekannte 
Redaktor, Radio- und Fernsehmoderator (DRS1, Fenster zum Sonntag) 
Coach und Autor Ruedi Josuran berichtet.

Familiengottesdienst
Im Familiengottesdienst für Eltern mit kleinen Kindern im Alter von 
0-8 Jahren wird gesungen, erzählt und gebastelt. Im Anschluss an die 
Gottesdienste besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen z'Nacht, zu dem 
alle etwas beitragen können. Für Brot und Getränke ist gesorgt. Jeweils im 
Juni gehen wir hinaus in die Natur, um gemeinsam an einem schönen Ort 
Gottesdienst zu feiern und anschliessend zu grillieren. Dazu treffen wir uns 
bereits eine Stunde früher beim Chilezentrum und jede Familie nimmt mit, 
was für ein Picknick nötig ist. Der Ort wird noch bekannt gegeben.

Taufsonntage 
Die Taufe von Kindern findet im Gottesdienst statt. Gerne kann die Taufe 
auch im Familiengottesdienst oder Praise-Worship stattfinden. Besonders 
wollen wir Sie auf den 24. Juni hinweisen. An diesem Sonntag werden die 
Primarschüler aus Brunnen den Gottesdienst zum Thema Taufe mitgestal-
ten und sich selbst an ihre Taufe erinnern. Schön wäre es natürlich, wenn 
sie dann wirklich eine Taufe erleben könnten. Kontaktieren Sie Pfarrer 
Hartmut Schüssler, er wird die Feier mit Ihnen gestalten und einen Ge-
sprächstermin für die Vorbereitung vereinbaren.

Praise Worship – verbindet Menschen und Kulturen
Der Praise-Worship hat eine klare Ausrichtung: Menschen unterschied-
lichster Herkunft sollen sich zuhause fühlen. Wiederkehrende Lieder, meist 
auf Deutsch aber auch mal in Farsi oder Amharisch, geben ein Gefühl von 
Heimat. Die einfache Sprache mit Konzentration auf ein Thema schliesst 
niemanden aus. Auch Kinder fühlen sich wohl. Der gemeinsame Abschluss 
mit Essen und Austausch lässt uns Zeit zum Gespräch mit neuen Leuten. 
Wir freuen uns, wenn Sie Geflüchtete zu diesem Gottesdienst einladen und 
bewusst begleiten, damit aus Fremden Freunde werden.

TAIZEGEBETE
dienstags, 19:30 Uhr
Ref. Kirche Brunnen
10. April 
12. Juni 
03. Juli
Pfarrkirche Schwyz
24. April 
15. Mai 
26. Juni

TAUFSONNTAGE
sonntags, 10:00 Uhr
10. Mai – Au Steinen 
03. Juni – Schwyz
24. Juni – AWH Brunnen
08. Juli – Brunnen
19. August – Schwyz
26. August – AWH Brunnen
30. September – AWH Brunnen

PRAISE WORSHIP
sonntags, 17:30 Uhr – Brunnen
22.Apri – «Josef der Gefangene»
27. Mai – «Josef der Manager»
24. Juni – «Josef der Bruder»

FAMILIENGOTTESDIENST
samstags, Schwyz
14. April, 17:30 Uhr «Auferstehung» 
19. Mai, 17:30 Uhr «Pfingsten» 
23. Juni, 16:30 Uhr «Outdoor»

FRÜHSTÜCKSTREFFEN 
Samstag, 14. April, 08:30 Uhr  
Waldstätterhof Brunnen
CHF 29.- für Frühstücksbuffet und 
Vortrag, Chinderhüeti gratis (ohne 
Frühstück)
Anmeldung:  
Ulrike Vogel, 041 810 36 30
www.frauenfruehstueck.ch

BANDPROJEKT18
15. April, 10:00 Uhr, Schwyz 
06. Mai, 10:00 Uhr, Schwyz 
03. Juni, 10:00 Uhr, Schwyz
Bandleiter: Jonathan Prelicz,  
jonathanprelicz@gmail.com 
079 365 46 59



60 PLUS PROGRAMM

Do. 26. April, 14:30 Uhr – Schwyz 
«Alle Vögel sind schon da»

Do. 24. Mai, 14:30 Uhr – Brunnen
«Kongo-Hilfsprojekt Einsiedeln» 

60PLUS FERIEN

So. 24. Juni - Fr. 29. Juni 
Kosten DZ 800,-/ EZ 900,-

Anmeldung an Samuel Wagner 
www.ref-brunnen-schwyz.ch/

bericht/257

TERMINE

60PLUS Programm
April – 60PLUS Nachmittag «Alle Vögel sind schon da»
Welche Vögel leben in Gärten und Parks? Welche Art ist häufig, welche 
selten? Sämi Wagner übt sich in seiner Freizeit als Feldornithologe und 
designierter Exkursionsleiter von Birdlife Schweiz. Er führt uns nach 
seinem letztjährigen Vortrag durch den zweiten Teil seiner bebilderten 
Vogelkunde.

Mai – 60PLUS Nachmittag «Kongo- Hilfsprojekt Einsiedeln» 
Die Kirchgemeinde Einsiedeln begleitet in Afrika ein Projekt zur Ausbildung 
der ländlichen Bevölkerung. Gründer ist der Kongolese Pierre Kilubu. Als 
junger Journalist floh er vor der Verfolgung durch das Mobutu-Regime und 
kam 1982 als Asylbewerber nach Einsiedeln. Pfarrer Urs Jäger und Jörg Ut-
tinger aus Schwyz, der als Geologe vor Ort war, stellen uns das Projekt vor.

Juni – 60PLUS Ferien am Schwarzsee
Wiederum fahren wir als Gruppe gemeinsam in die 60PLUS Ferien. Zusam-
men unterwegs sein, über Gott und die Welt reden und lachen. Noch hat 
es wenige Plätze frei. Am 22. Mai um 14:00 Uhr gibt es ein Vortreffen, um 
auf Ideen und Wünsche aus der Gruppe eingehen zu können. 

Ergebnis Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit
Dem letzten Brief lag ein Einzahlungsschein zur Unterstützung unserer 
Kirchgemeindebriefs bei. Bis Anfang März sind Spenden in Höhe von Fr. 
1‘566.00 eingegangen. Einen herzlichen Dank allen Geberinnen und Ge-
bern! Die Gesamtsumme der Kollekten 2017 betrug Fr. 31’672.60. Davon 
entfielen Fr. 8'245.30 auf Abdankungen und Trauungen. Wenn wir dies mit 
dem Jahr 2006 vergleichen, dort lag die Summe noch bei Fr. 21'341.40, hat 
das Spendenaufkommen erfreulicherweise um ein Drittel zugenommen. 
Detaillierte Ergebnisse finden Sie monatlich im Kirchenboten veröffentlicht.

«Weihnachten für alle» ein Erfolgsmodell
An Weihnachten in Gemeinschaft zu feiern war auch dieses Jahr wieder für 
viele ein Bedürfnis. Ca. 50 Personen waren angemeldet, schliesslich kamen 
über 60 Gäste, die einen besinnlichen Weihnachtsabend erleben wollten. 
Je eine Gruppe dekorierte, schmückte die Tische oder sang mit Selina To-
maschet. Als es Dunkel wurde, leitete der Pfarrer eine Lichtmeditation und 
es war berührend, die vielen bunt zusammengewürfelten Menschen Weih-
nachtslieder singen zu hören. Natürlich wurde die Weihnachtsgeschichte 
gelesen, bevor man zum Essen überging. Auch wenn aufgrund der vielen 
Gäste das Essen nicht überreichlich war, wurde doch geschwisterlich geteilt 
und fröhlich miteinander geredet. Um 22 Uhr war aufgeräumt und einige 
wagten den Weg in die Christmetten der Brunner Kirchen.

KATECHETINNEN
PRIMARSTUFE BRUNNEN 

Barbara Aschwanden
Unterer Butzenweg 4

 6472 Erstfeld
 041 880 14 54

PRIMARSTUFE SCHWYZ
Sabrina Reichlin

Hostrasse 14
6416 Steinerberg

079 428 88 20

PRIMARSTUFE SCHWYZ UND 
PROJEKTTAG 1.-2. OS

Susanne Mühlebach
Schmiedgasse 34 

 6430 Schwyz
041 811 28 16

Sandra Schmid
Sagenbachstrasse 16

6442 Gersau 
078 949 26 25

SPENDEN FÜR DEN 
KIRCHGEMEINDEBRIEF

Ergebnis 1'566.00 Franken
IBAN CH88 0077 7001 5183 3060 5



GEMEINDELEBEN
Zelten und lernen im HeFe mitzuleiten? Jetzt anmelden!
Nach Fronleichnam von Freitag bis Samstag findet wieder ein Weiterbil-
dungskurs für Hilfsleiterinnen und Hilfsleiter ab 10 Jahren im Buchenhof 
in Steinen statt. Wir übernachten im Zelt, lernen Hosensackspiele kennen 
und können nachher ein einfaches Nachmittagsprogramm aufbauen und 
eine biblische Geschichte erzählen. Geleitet wird das Angebot von Susanne 
Mühlebach und Samuel Wagner. 

Einmal pro Monat findet an einem Mittwochnachmittag der HeFe Nach-
mittag für 5-10jährige Kinder in Brunnen statt. Als Team trifft man sich eine 
Woche vor den Anlässen über Mittag im Kirchgemeindehaus. An diesen 
Treffen essen wir zusammen und bereiten den Anlass vor. In der zwei-
ten Herbstferienwoche findet der namensgebende Herbstferien-Plausch 
(HeFe) statt.

Auffahrt-Gottesdienst in der Au Steinen
Am Donnerstag, den 10. Mai feiern wir unseren Auffahrt-Gottesdienst 
um 15:00 Uhr in der Kapelle Au beim Alterswohnheim in Steinen. Unsere 
Kirchgemeinde ist in 8 politischen Gemeinden zuhause. Nicht überall kön-
nen wir Gottesdienste anbieten, aber an besonderen Tagen wollen wir ein 
Zeichen der Verbundenheit mit den Reformierten vor Ort setzen.

Pfingsten zwischen Bach und Blues
An Pfingsten werden wir einen 
ganz besonderen Gottesdienst 
erleben dürfen. Unter dem Titel 
«Zwischen BACH und BLUES» bietet 
der Kirchenmusiker Ulrich Thiem 
aus Dresden Neuvertonungen von 
alten Chorälen, die er mit Cello und 
seinem Gesang vorträgt. Zu seiner 
musikalischen Predigt zitiert er 
einen Zuhörer, der berichtet: «Seine 
Neuvertonungen alter Choraltexte 
sind jener frische Pfingst-Wind des 
Heiligen Geistes, der immer mal 
durch unsere Kirchen pfeifen sollte». 
Um 11:00 Uhr, im Anschluss an den 
Gottesdienst bietet Ulrich Thiem 
eine Matinée an, in der er weitere 
Aspekte seines reichen Schaffens 
zum Hinhören anbietet. 

Ökumenisches Chilefest in Schwyz
Am 1. Juli feiern wir das inzwischen 4. Ökumenische Chilefest in Schwyz. So 
beginnen wir den Hochsommer mit einem festlichen Gottesdienst. Es freut 
uns sehr, dass der neue Schwyzer Pfarrer Peter Camenzind mit uns feiern 
wird und wir so Gelegenheiten haben, die Beziehungen zwischen den 
Kirchgemeinden zu vertiefen. Der Gottesdienst beginnt um 17:00 Uhr und 
wird vom Kirchenchor mitgestaltet. Im Anschluss wird es Gelegenheit zum 
Grillieren geben und gemeinsam die Sommerzeit zu geniessen.

Die kleine Matinée mit Lukas Albrecht
Unser Organist Lukas Albrecht bietet dieses Jahr jeden Monat eine musi-
kalische Entdeckungsreise nach dem Gottesdienst an. Nach einem kurzen 
Unterbruch gibt es um 11:00 Uhr zwanzig musikalische Minuten vor dem 
Mittag. Gesangsstücke, ein flottes Klavierstück oder eine Orgelmeditation, 
lassen Sie sich überraschen…

DIE KLEINE MATINÉE
mit Lukas Albrecht
20 minuten musik 
vor dem mittag
22. April, 11:00 Uhr, Brunnen 
27. Mai, 11:00 Uhr, AWH Brunnen 
10. Juni, 11:00 Uhr, Brunnen

«ZWISCHEN BACH UND BLUES»
20. Mai, 10:00 Uhr, Schwyz

Mehr zu Ulrich Thiem und 
Hörbeispiele finden sich unter: 
www.bachundbluesdresden.de

HeFe Weiterbildungskurs 
Fr.-Sa. 01.-02. Juni
Anmelden: www.ref-brunnen-
schwyz.ch/bericht/234

ÖKUMENISCHES CHILEFEST 
01. Juli, 17:00 Uhr, Schwyz



JAHRESBERICHTE 2017

Pfarramt
Hartmut Schüssler, Pfarrer

Im Februar kehrte ich aus dem Studienurlaub in die Arbeit zurück. Ich 
durfte erleben, dass viele Menschen neugierig auf unsere Erlebnisse in 
Jerusalem waren. Dies zeigte sich in zwei Bildervorträgen, die von ca. 200 
Menschen besucht wurden und zahlreichen Begegnungen auf der Strasse, 
die mich mit Nachfragen aus meinem Alltag zurück nach Israel versetzen. 
Gerne möchte ich in den Sportferien im Frühjahr 2019 eine Gemeindereise 
anbieten, die von den gemachten Erfahrungen profitieren kann.

Die Feierlichkeiten zum Reformationsjubiläum waren in unserer Ge
meinde auf die ökumenischen Novembergespräche und den kantonalen 
Reformationstag-Gottesdienst konzentriert. Gerade die ökumenische 
Zusammenarbeit lässt mich auf meine eigene Tradition neu schauen und 
manches hinterfragen. Warum bringen wir eigentlich unseren Kindern 
nicht das Kreuzzeichen bei und was ist daran reformiert, wenn wir uns 
hauptsächlich in Abgrenzung zu unseren Schwesterkirchen definieren, 
statt im gemeinsamen Bekenntnis zu Jesus Christus? Die verstärkte 
ökumenische Zusammenarbeit in Schwyz brachte ein verstärktes Interesse 
an Kirchenführungen für die Religionsschüler der 1. und 2. Klassen, die ich 
gerne wahrnehme.

Die Konfirmanden hatten sich dieses Jahr mit dem Thema Pfingsten aus-
einandergesetzt. Die mit Papiervögeln gefüllte Kirche in Schwyz wird mir 
noch lange in Erinnerung bleiben. Der Wolke7 Jugendgottesdienst, den wir 
regelmässig mit unseren Konfis besucht und vorbereitet haben, ging nach 
10 Jahren ökumenischer Zusammenarbeit zu Ende. 

An dieser Stelle entsteht mit Vernetzt. Connected in Christ ein Angebot, 
das bereits bestehende Gottesdienste für Jugendliche aus allen beteiligten 
Kirchgemeinden öffnet.

Eigentlich ist es normal, dass der Familiengottesdienst alle paar Jahre in 
eine Krise gerät, weil die teilnehmdenden Kinder immer älter werden. 
Schön, dass jetzt wieder etliche Familien dazugestossen sind, zu denen ich 
in der Taufvorbereitung ein gutes Verhältnis aufgebaut habe. Es entsteht 
unter den Eltern und Kindern ein schönes Gemeinschaftsgefühl.

Der Praise-Worship wird jeweils vom Team liebevoll vorbereitet. Es ist toll, 
dass dieser Gottesdienst sich etabliert hat und nun ins dritte Jahr geht.

Im Mai fuhren wir zum Reformationskirchentag. Mit unseren jugendli-
chen Teilnehmern übernachteten wir in einer Grundschule in Berlin Mitte. 
Es war schön, sie auf diesem Weg zu begleiten. Beim Auftritt von Obama 
standen wir fast in der ersten Reihe, was der Reise etwas Glamour verlieh. 
Auch für mich waren mehrere Hightlights dabei, von neuen Liedern bis zur 
Bibelarbeit von Fulbert Steffensky im überfüllten Berliner Dom.

Die Arbeit mit Flüchtlingen ist weiterhin ein wichtiger Teil der Arbeit im 
Pfarramt. Dort treffen echte Not und die Notwendigkeit zur Koordination 
der Freiwilligen zusammen. Neben der Mithilfe im Mitenand Schwyz und 
dem, durch die Kirchen angeregten Mittagstisch in Ibach, verantworte ich 
in Zusammenarbeit mit der KIRSO einen Newsletter, der ca. 150 an der 
Asylarbeit interessierte Menschen erreicht. In Brunnen entstand mit dem 
Begegnungcafé in der Cafeteria des Alterswohnheims ein Treffpunkt für 
Hausaufgabenhilfe, Spiel und Plausch am Dienstagabend.

«Gemeinsam Weihnachten» fand diesmal im Kirchgemeindehaus Brunnen 
statt. Über 60 Teilnehmende, Familien, Alleinstehende, Einheimische und 
Fremde bereiteten vor, sangen, feierten und assen gemeinsam.

STUDIENURLAUB
Meinen Bericht zuhanden des 

Kirchenrates finden Sie auch auf 
unserer Homepage: 

www.ref-brunnen-schwyz.ch/dok/2264 

NEWSLETTER
Für den Newsletter von Infonetz 

Asyl+Flüchtlinge Innerschwyz kann 
man sich mit Mail an 

innerschwyz@mitenand.info 
mit Betreff «SUBSCRIBE» und 

möglichst unter Angabe von Name, 
Ort und Telefonnummer anmelden

Hoffnung  
säen…
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Das verflixte siebte Jahr? Nein, gar nicht ...
Samuel Wagner, Sozialdiakon

Seit dem Sommer 2011 bin ich Sozialdiakon der Kirchgemeinde: Das 
vergangene war mein siebtes Jahr. Die Zahl sieben steht in der der Bibel für 
die Vollkommenheit Gottes. Der siebte Tag feiert, was geschaffen ist. Gerne 
blicke ich auf «mein» 7. Jahr zurück und bin dankbar, was wachsen durfte.

Wir dachten über unsere Wurzeln im Rahmen von «500 Jahre Reformati-
on» nach und lernten die katholische Kirche besser kennen. So u.a. in der 
ökumen. Zusammenarbeit beim Eröffnungsgottesdienst des Frauenvereins.

«Ufem Wäg nach Emmaus», wiederum führten 10 Kinder im Rahmen des 
Ostergottesdienstes ein Theater auf und beteiligten sich musikalisch.

Es freute mich im Mai, mein Hobby Ornithologie auch innnerhalb der 
Kirchgemeinde weitergeben zu können. Über 30 Personen besuchten den 
60PLUS Nachmittag «Alle Vögel sind schon da» und zeigten viel Interesse.

Als Gemeinde waren wir an Auffahrt zu Gast im Frauenkloster Muotathal. 
Alessia und Chiara Krummenacher spielten mit Akkordeon und Geige auf. 
Angelockt von Ländlermusik «störte» ein eher griesgrämiger Wanderer 
(alias Martina Girsberger) den Gottesdienst und brachte nahe, was für ihn 
Himmel auf Erden bedeutet: Ein Stück Wurst und Ländlermusik!

Im Juni folgte die HeFe-Weiterbildung im Buchenhof Steinen für die 
Hilfsleiterinnen und Hilfsleiter. Susanne Mühlebach und ich freuen uns am 
Team mit Benjamin, Alessia, Sarina, Melina und Annett. Verabschieden 
mussten wir Jonas, Marcel und Selina.

Das Geburtshaus von Zwingli, Spiel und Spass auf und neben dem 
Spielplatz, Kräuterwanderung auf dem Chäserrugg, Baden im Natursee, 
Führungen (u.a. in einer alten Schmiede) lassen mich in den Erinnerungen 
an die vergangenen 60PLUS Ferien in Wildhaus schwelgen.

Mitten in den Sommerferien erstaunte, dass der Gottesdienst gut gefüllt 
war: Der Jodelclub Arth brachte Stimmung ins Chilezentrum. 

Auf humorvolle Weise brachten uns auf dem 60PLUS Ausflug ein verfolgter 
Täufer (Hartmut Schüssler) und «seine» Schaffhauser Frau (Susanne 
Mühlebach) das harte Leben verfolgter Täufer nahe. 

Und schon bald ging es ans Schauspielern mit «Kindern» zwischen 10 und 
70 Jahren. «Arche Noah» war das Thema des Herbstferienplauschs. Es 
nahmen 12 Kinder teil und ebenso viele Freiwillige halfen beim Schauspiel, 
Kochen, Kulissenbau, Bastelarbeiten, Sport und Spiel.

Im November engagierte sich die motivierte Konfirmationsklasse mit 
«Junge erklären das Handy» am 60PLUS Nachmittag. 

Und schon war es wieder Adventszeit: 9 Mädchen und ein Junge überleg-
ten sich, ob sie es verdient haben Weihnacht zu feiern. Motivierte Kinder, 
Samichlaus- und Schmutzeline (alias Susanne Mühlebach und Sandra 
Schmid) begeisterten bei der Familienweihnacht in der vollen Kirche!

Als Vertreter der Kantonalkirche arbeite ich seit letztem Jahr in einer 
Arbeitsgruppe für die Zulassung im Berufsfeld Sozialdiakonie mit. Eine 
Aufgabe die mithilft für gute Berufsleute zu sorgen.

Ein Freiwilligenteam aus 13 Frauen und einem Mann unterstützten den 
75PLUS Besuchsdienst. Diese spannende Arbeit stellt auf, fordert aber auch 
heraus, gerade weil es auch um «Leben und Tod» gehen kann und man 
immer wieder neue Menschen mit ihren Geschichten kennenlernt.

«Freut euch im Herrn 
allezeit! Nochmals 
will ich es sagen: 
Freut euch!»
Philipper 4,4 

OSTERTHEATHER

60PLUS FERIEN

WEIHNACHTSTHEATER
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Präsidium
Doro Portmann

Viele Feiern rund um das Reformationsjubiläum haben das vergangene 
Jahr geprägt. Einiges ist mir in Erinnerung geblieben. Da war der 
Festgottesdienst im Berner Münster mit über 4000 Christen, gewaltig 
der Klang des Lutherliedes «Ein feste Burg ist unser Gott». Oder: klein 
und fein, die Ausserschwyzer Pilgergruppe, die Ende Juni von Einsiedeln 
kommend in Brunnen Station machte, nachdem ab Schwyz die Besucher 
des Familiengottesdienstes mitgepilgert waren.

Zum Anfang des Jahres durften wir jedoch zuerst einmal Christa 
und Hartmut Schüssler wieder daheim begrüssen, froh und dankbar 
darüber, dass ihr Aufenthalt in Israel für sie bereichernd war und einen 
guten Abschluss gefunden hatte. Der Kirchgemeinderat traf sich gleich 
danach mit Pfarrer Schüssler und Samuel Wagner zu einem Klausurtag, 
um gemeinsam über die Ausrichtung von Zielen und Aufgaben in der 
Gemeinde nachzudenken. Dies auch ein wenig im Sinn und Geist der 
Reformation, die ja nicht nur als historischer Anlass zu verstehen ist, 
sondern als «semper reformanda», ein ständiges Sich-neu-ausrichten auf 
das Evangelium.

An einem herrlichen Mai-Wochenende durfte ich eine Gruppe 
Jugendlicher am Lauerzersee besuchen. Sie bildeten sich unter 
Anleitung von Samuel Wagner und Susanne Mühlebach weiter. Aus 
HeFe-Teilnehmern wurden HeFe-Hilfsleiterinnen. Ein Sack voll Muffins 
als Aufmunterung und Dank war mein Beitrag zu diesem gelungenen 
Start in eine neue Ära unseres Kinderangebotes. Den beiden Initianten 
des Wochenendes gebührt grosser Dank für ihren Einsatz. Ihre selbst 
entwickelten Arbeitsunterlagen waren massgeschneidert für die Gruppe.

Am Pfingstmontag in der mit farbigen Tauben geschmückten Kirche 
zeigten mir unsere Konfirmanden in ihrem Festgottesdienst, was Pfingsten 
wirklich bedeutet. Ihre Auslegungen der Konfirmationssprüche waren 
echte Pfingstpredigten. Mit Freude sehe ich sie nun als erwachsene junge 
Christen in unserer Gemeinde und wünsche ihnen von Herzen, dass ihr 
Glaube ihnen auf ihrem Lebensweg Kraft und Orientierung sein wird.

Nach einem gelungenen Auftritt im Sommergottesdienst verabschiedete 
der Chor Dirigent David Kummer nach fünf Jahren erfolgreicher Arbeit in 
unserer Gemeinde. Mir werden auch die eher selten zu hörenden Klänge 
seiner Oboe in Erinnerung bleiben. 

Dann erhielten wir an einigen, sonst eher schwach besuchten 
Gottesdiensten, Verstärkung von Mitgliedern der Kirchgemeinde Arth-
Goldau. Unter dem Motto «Kirche unterwegs» besuchten sie gemeinsam 
Gottesdienste in Nachbargemeinden – eine nachahmenswerte, gute Idee, 
die im neuen Jahr in erweiterter Form fortgeführt werden wird.

Mit dem neuen Schuljahr begann in Schwyz für die 2. Klassen der 
Religionsunterricht in ökumenischer Form. Ein herzliches Willkommen  
an Sabrina Reichlin, unsere neue Katechetin im ökumenischen Team!

Einmal im Monat feiern wir Praise-Worship-Gottesdienste in Brunnen. Sie 
sind zu einer schönen Tradition geworden. Flüchtlinge, Gemeindemitglie-
der und Familien schätzen diese Art mit neuen Liedern zu feiern. Ein gros-
ses Merci an Peter und Ursi Blaser, die diese Feiern mit anschliessendem 
gemeinsamem Essen aus der Taufe gehoben haben und mitgestalten.

Gemeinde 
leiten…
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Fortsetzung…

Ende September lud die Kantonal-
kirche alle Behördenmitglieder zu 
einem Strategietag nach Ägeri ein. 
Gedanken zu ihrer Ausrichtung und 
neuer Aufgabenverteilung waren 
Themen. Wir sassen in unterschied-
lichen Workshops zusammen, um 
zu sehen, was auf kantonalkirchli-
cher Ebene mehr Unterstützung für 
die Gemeinden ermöglicht, ohne 
deren Autonomie einzuschränken.

Die Reformationsfeier im Chilezen-
trum Schwyz in ökumenischer Form 
und mit Beteiligung aller reformier-
ten Nachbargemeinden war ein 
besonderes Ereignis. Mit einem um 
etliche Gastsängerinnen aus den 
anderen Gemeinden erweiterten 
Chor machte das Singen noch mehr 
Freude! Es folgten die November-
gespräche, natürlich zum Thema 
Reformation, dann schloss sich der 
Kreis der Feiern und Ereignisse des 
Jubiläumsjahres.

Mit der Kirchgemeindeversamm-
lung ging mein 14. Amtsjahr zu 
Ende und damit meine Zeit als  
Ihre Präsidentin. 

Mir bleibt Danke zu sagen: 

Ihnen, die Sie die Arbeit Ihres 
Kirchgemeinderates immer 
wohlwollend unterstützt und 
kritisch mitgetragen haben,  
und all denen, die eine Zeit lang 
in unserer Gemeinde mitgewirkt 
haben. 

Ein Dank an Erhard Jordi, der bereit 
ist, Ihr neuer Präsident zu sein, so-
wie ein herzliches Merci allen Mit-
arbeitenden und Ehrenamtlichen, 
besonders meinen Kolleginnen und 
Kollegen im Kirchgemeinderat. 

Es war eine schöne, bereichernde 
Zeit. Nun freue ich mich auf neue 
Aufgaben und Begegnungen in 
unserer Gemeinde. 

Möge über allem Gottes Segen 
stehen!

Liegenschaften
Christa Scheidegger

BRUNNEN
•	 Im Februar wurde die Orgel in 

Brunnen fachmännisch einge-
packt, damit die Kirche von 
Grund auf gereinigt werden 
konnte. Seit Ende Februar er-
strahlt die Kirche mit ihren sau-
beren Wänden in neuem Licht. 
Anschliessend wurde die Orgel 
total zerlegt und renoviert, da 
sie Schimmelbefall aufwies.

•	 Im Verlauf des Jahres sass die 
Baukommission verschiedene 
Male zusammen, um den Balko-
nanbau vorzubereiten, damit er 
an der Kirchgemeindeversamm-
lung präsentiert werden konnte. 

•	 Es wurde entschieden neue 
Stühle für das Gemeindehaus 
Brunnen anzuschaffen (die glei-
chen wie in Schwyz).

SCHWYZ
•	 Eine Magnetwand wurde im 

Foyer Schwyz montiert, um die 
Arbeiten der Religionsschüler 
zu zeigen. Anschliessend wurde 
auch in Brunnen eine solche 
gewünscht.

•	 Im Jugendraum wurden die 
Wände farbig gestrichen. 

•	 In der Tujahecke an der Strasse 
wurde ein unschönes Loch aus-
gebessert. Die Platanen haben 
Netzwanzen. Sie werden über 
den Winter 2017/18 fachmän-
nisch gespritzt. 

Generell wurden an beiden Stand-
orten Brunnen und Schwyz kleinere 
Ausbesserungen und Reparaturen 
ausgeführt. 

Vielen Dank all meinen Kollegen 
für die tolle Zusammenarbeit im 
Kirchenrat.

Gemeinde 
bauen… 

MAGNETWAND SCHWYZ

ESSEN IM PRAISE-WORSHIP

ORGEL BRUNNEN
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Gemeindeleben
Regula Limacher

Das Jahr war geprägt von einigen tollen Anlässen, an die ich mich gerne 
zurückerinnere.

Ende der Hitzewelle! Dies verkündete das SRF Meteo Ende Juni. Bei jedem 
Fest schaue ich genauer, wie sich das Wetter entwickelt, vor allem auch die 
Lokalprognosen werden unter die Lupe genommen. 

Vom 23. - 25. Juni organisierte die evangelisch-reformierte Kantonalkirche 
Schwyz «Miteinander gehen: Pilgern von Siebnen nach Küssnacht in drei 
Etappen». Am zweiten Tag war das Pilgern von Einsiedeln nach Brunnen 
über die Haggenegg geplant. Eigentlich wäre das Wetter zum Pilgern gut 
gewesen, eher etwas zu schwülwarm. Darum kamen nur wenige Personen 
und diese wurden erst noch chauffiert. Ab Schwyz vergrösserte sich die 
Wandergruppe, da auch Familien zum Wandern eingeladen wurden. Die 
Pilger genossen den etwas anderen Gottesdienst. Gegen Abend wurden 
alle, gross und klein, im Pfarrhausgarten mit einer Grillwurst und Kartof-
felsalat verköstigt. Ein feines Dessert rundete diesen überaus fröhlichen 
Anlass ab. 

Der jährliche Sommergottesdienst umrahmt mit Liedern vom Kirchenchor 
war trotz intensivem Dauerregen ein gemütliches und gesellschaftlich 
wertvolles Fest. Den Zeitpunkt, nämlich vor den Sommerferien, finde ich 
gut gewählt. Hat es nicht ein bisschen den Charakter eines persönlichen 
Halbjahresrückblickes? 

Anfangs September fand das traditionelle ökumenische Gemeindefest 
in Brunnen statt. Die Wetterkapriolen veranlassten uns vom OK, die Aula 
festlich einzurichten. Dank den vorausgegangenen Sitzungen mit den 
Verantwortlichen und durch die Festlegung eines Planes B lief alles mehr 
oder weniger reibungslos ab. Besonders spannend war das Thema dieses 
Gottesdienstes: Velo fahren und was alles dazugehört. Besonders schön 
dekoriert wurde die Aula von Barbara Nef.

Am 5. November wurde der Reformationstag im Chilezentrum gross 
gefeiert. Hartmut Schüssler, Urs Jäger, Pater Basil, Mary-Claude 
Lottenbach, Susanne Tschümperlin und Urs Heiniger gestalteten den 
Jubiläumsgottesdienst gemeinsam. Es beeindruckte mich, wie aussage
kräftig Glaubenstweets sein können. Von den vier Kirchgemeinden Arth-
Goldau, Einsiedeln, Küssnacht und Brunnen- Schwyz stellte sich je eine 
Person zur Verfügung, um einen Apéro riche und Kaffee und Kuchen zu 
organisieren. Das Gitarrenduo Feiner Steinstaub sorgte für eine festliche 
und freudige Atmosphäre.

An dieser Stelle möchte ich folgenden Personen herzlich für ihre Mithilfe 
an einem oder an mehreren Anlässen danken: Doro Portmann, Barbara 
Nef, Felix Meyer, Paul und Ruth Luder, Erich und Maja Wegmann, Moritz 
Betschart, Andreas Burkholter, Walter Furter, Ursina Albrecht und Lucia 
Heinzer, Gion Tomaschett, Erhard und Heidi Jordi, Erika Steiner, Trudy 
Abegg, Gaby Gwerder, Theres Arnold, Constance Lang, Erika Blaser, Susy 
Wachter, Antoinette Dubacher, Sr. Servanda, Martina Cossalter, Margaritta 
Schiesser, Jörg Uttinger, Esther Stierli, Monika Girsberger.

Ebenfalls einen innigen Dank an Christa Scheidegger, Esther Grau, Caroline 
Scherwey, Hartmut und Christa Schüssler für eure überall wertvolle Unter-
stützung, wie auch ein grosses Dankeschön an Sämi und Carole Wagner.

Einen letzten Dank gilt all denjenigen, die ich nicht erwähnt habe, aber 
trotzdem etwas zum Gelingen beigetragen haben.

Gemeinde 
leben…

PILGERN FÜR FAMILIEN

FEINER STEINSTAUB
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Kirchlicher Unterricht
Caroline Scherwey

Aufgrund der Rückmeldungen aus den Mitarbeitergesprächen mit unseren 
Katechetinnen Susanne Mühlebach, Barbara Aschwanden, Sandra Schmid 
und Sabrina Reichlin resultiere ich, dass ein abwechslungsreiches, erfülltes 
und stimmiges Religionsunterrichtsjahr hinter uns liegt.

Für unsere jüngste Errungenschaft – den ökumenischen Religionsunter-
richt Schwyz für die Zweitklässler – konnten wir Frau Sabrina Reichlin als 
Katechetin gewinnen, die 18 Kinder im Schulhaus Lücken in einer wö-
chentlichen Doppellektion unterrichtet. Gemäss ihrer Rückmeldung läuft 
es rund mit den Schülern und Schülerinnen und der Zusammenarbeit mit 
den anderen Lehrpersonen im Schulhaus. An dieser Stelle möchte ich allen 
Eltern danken, welche ihre Kindern am Samstagmorgen in den Unterricht 
nach Schwyz schicken. Falls auch Schüler und Schülerinnen dies lesen, sei 
auch Euch für's Kommen gedankt! Aus Erfahrung weiss ich, dass das oft ein 
«Kampf» sein kann. Wir vom Kirchgemeinderat arbeiten weiter daran, das 
ökumenische Angebot auszubauen.

Frau Barbara Aschwanden berichtet über viele positive Erlebnisse mit den 
Schülern in Brunnen. So gestaltete sie gemeinsam mit Pfarrer Hartmut 
Schüssler und den 3.-4. Klässler Brunnen den Palmsonntagsgottesdienst 
und führte das Theater: «Der Bäcker von Paris» auf. Die Kinder erlebten 
spielerisch die versöhnende Wirkung des Abendmahls und wie gut es ist 
in Traurigkeit, Wut und Angst nicht allein zu sein, sondern das Brot der 
Vergebung gemeinsam essen zu können. Frau Aschwanden empfindet 
es als angenehm, dass der Religionsunterricht in den Schulbetrieb einge
bunden ist. Freude bereitet das frische Büchergestell in Brunnen, wo sie 
ihre Unterrichtsmaterialen «gäbig» verstauen kann und Platz hat, Bastel
arbeiten der Schüler auszustellen. In Schwyz wurden praktische Magnet
wände installiert, wo Zeichnungen der Schüler präsentiert werden können. 

Frau Sandra Schmid hat Freude, in ihrer neuen Aufgabe als Unterrichtsper-
son für die 3.- 4. Klässler in Schwyz, den Kindern spielerisch Religionsge-
schichte zu vermitteln. Mit ihren Kindern gestaltete sie am 21. Mai einen 
Taufgottesdienst mit und vermittelte so das Sakrament der Taufe. Frau 
Susanne Mühlebach schätzt die Unterrichtstätigkeit mit den 5.-6. Klässlern 
und das Organisieren und Durchführen der Oberstufenprojekttage ge-
meinsam mit Frau Schmid. Hier sei auch Doro Portmann gedankt, welche 
jeweils für das leibliche Wohl der Schülerinnen und Schüler sorgt.

Die Konfirmandengruppe 2016/2017 hat Frau Mühlebach ab Februar 
wieder gemeinsam mit unserem Pfarrer unterrichtet. Die Konfirmation im 
Juni war ein berührender Gottesdienst und die zehn Konfirmandinnen und 
Konfirmanden haben beim Abschluss ihrer religiösen Grundausbildung 
grosse Wertschätzung für ihre Lehrerin ausgedrückt, die just am 
Konfirmationstag ihren Geburtstag feierte. 

Für den Katechese-Weiterbildungstag wurde David Wakefield engagiert, 
welcher über kompetenzorientierten Unterricht referierte, was ein zen-
traler Bestandteil des Lehrplan 21 ist. Im Gespräch konnten Ideen und 
Anregungen ausgetauscht werden. Gut ist zu spüren, dass ein Vertrauens-
verhältnis besteht, denn bei Unstimmigkeiten kommen die Katechetinnen 
auf mich zu und gemeinsam wird nach Lösungsmöglichkeiten gesucht. Ich 
schätze diese Offenheit und die Bereitschaft, tragfähige Entscheidungen zu 
suchen. Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit und möchte hier 
auch Sie als Eltern ermuntern, weiter Feedback zu geben, so dass wir unser 
Angebot laufend den Bedürfnissen anpassen können. 

«DER BÄCKER VON PARIS»

TAUFGOTTESDIENST 

GEBURTSTAGSGRATULATION 

Glauben 
lernen… 



MÄRZ
Do	 29.	 17:00	 Bellvue Br	 Gründonnerstag mit Tischabendmahl und Stationenweg, Anmeldung bis 22. März an Samuel Wagner
Fr	 30.	 10:00	 Brunnen	 Karfreitag-Gottesdienst mit Abendmahl mit Kirchenchor, Hartmut Schüssler
Fr	 30.	 17:30	 Pfarrk. Sz	 ökumen. Bewegter-Karfreitag. Beginn Pfarrkirche Schwyz, Samuel Wagner u. Mary-Claude Lottenbach

APRIL
So	 01.	 10:00	 Schwyz	 Ostergottesdienst «In Liebe blüht das Leben» Ostertheater mit Abendmahl, Hartmut Schüssler
Di	 03.	 19:30 	 Brunnen	 5. Jahresversammlung des Reformierten Kirchenfonds des Kanton Schwyz, www.rksz.ch
Sa	 07.	 08:15 	 Schwyz	 Religionsunterricht für die 2.-6. Klasse, Susanne Mühlebach und Sandra Schmid
So	 08.	 10:00	 Brunnen	 Gottesdienst, Samuel Wagner
Di	 10.	 19:30 	 Brunnen	 Ökumenisches Abendgebet mit Gesängen aus Taizé, Werner Spielmann 041 832 18 12
Mi	 11.	 14:30 	 Brunnen	 Mittwoch -Träff des Frauenvereins, Maja Wegmann, Jeannette Lechmann und Team
Do	 12.	 16:00	 Spital Sz	 Trauer-Café im Spital Schwyz mit Fachpersonen
Sa	 14.	 08:30 	 Waldstätter	 Frühstückstreffen «Frauen sind anders, Männer auch», Anmeldung: Ulrike Vogel, 041 810 36 30 
Sa	 14.	 09:00	 Brunnen	 Projekttag für die 1.-2. Oberstufe, Susanne Mühlebach und Sandra Schmid
Sa	 14.	 17:30 	 Schwyz	 Familien-Gottesdienst «Auferstehung», anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen z'Nacht
So	 15.	 10:00	 Schwyz	 Gottesdienst BandProjekt18 mit Taufe, Hartmut Schüssler
Sa	 21.	 08:00	 Brunnen	 Synode der Kantonalkirche Schwyz in Brunnen, Erhard Jordi
So	 22.	 10:00	 Brunnen	 Gottesdienst, Hartmut Schüssler
So	 22.	 11:00	 Brunnen	 Die kleine musikalische Matinée. Zwanzig Minuten Musik mit Lukas Albrecht
So	 22.	 17:30 	 Brunnen	 Praise-Worship «Josef der Gefangene» Gemeinsam essen verbindet Menschen und Kulturen
Mi	 25.	 14:00	 Brunnen	 HeFe Nachmittag: Rossreiten mit Sandra Schmid, für 5-10jährige Kinder, Anmeldung 076 505 07 45
Do	 26.	 14:30 	 Schwyz	 60PLUS Nachmittag «Alle Vögel sind schon da», Samuel Wagner
So	 29.4.-06.05.	 Taizé 	 Konflager in der 1. Ferienwoche, Hartmut Schüssler und Susanne Mühlebach
So	 29.	 10:00	 AWH Br	 Gottesdienst im Alterswohnheim Brunnen (Heideweg 10), Samuel Wagner

MAI
So	 06.	 10:00	 Schwyz	 Gottesdienst mit BandProjekt18, Samuel Wagner
Do	 10.	 15:00	 Au Steinen	Familiärer Auffahrt-Gottesdienst, Hartmut Schüssler
So	 13.	 10:00	 Brunnen	 Gottesdienst zum Muttertag mit Abendmahl, Hartmut Schüssler
So	 13.	 11:00	 Brunnen	 Matinée Flötenmeditation, Heidi Gisler
Mi	 16.	 08:00	 Brunnen	 Schulgottesdienst für die 5.-6. Klasse, Sandra Schmid
Mi	 16.	 14:30 	 Brunnen	 Mittwoch -Träff des Frauenvereins, Maja Wegmann, Jeannette Lechmann und Team
Do	 17.	 08:00	 Brunnen	 Schulgottesdienst für die 3.-4. Klasse, Sandra Schmid
Sa	 19.	 17:30 	 Schwyz	 Familien-Gottesdienst «Pfingsten» anschliessend Gelegenheit zum gemeinsamen z'Nacht
So	 20.	 10:00	 Schwyz	 Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. Celo-Matinée, Ulrich Thiem u. Hartmut Schüssler
Mi	 23.	 14:00	 Brunnen	 HeFe Nachmittag für 5-10jährige Kinder, Samuel Wagner 
Do	 24.	 14:30 	 Brunnen	 60PLUS Nachmittag «Kongo-Hilfsprojekt Einsiedeln» mit Pfr. Urs Jäger und Jörg Uttinger 
Sa	 26.	 08:15 	 Schwyz	 Religionsunterricht für die 2.-6. Klasse, Susanne Mühlebach und Sandra Schmid
So	 27.	 10:00	 AWH Br	 Gottesdienst im Alterswohnheim Brunnen, Pfrin. Christine Höötmann, Kloten
So. 	 27.	 11:00	 AWH Br	 Die kleine musikalische Matinée. Zwanzig Minuten Musik mit Lukas Albrecht
So	 27.	 17:30 	 Brunnen	 Praise-Worship «Josef der Manager» Pfr. Thomas Prelicz, gemeinsam essen verbindet

JUNI
So	 03.	 10:00	 Schwyz	 Gottesdienst mit BandProjekt18, Hartmut Schüssler
Sa	 09.	 08:15 	 Schwyz	 Religionsunterricht mit Schulgottesdienst für die 2.-6. Klasse, Susanne Mühlebach, Sandra Schmid
So	 10. 	 10:00	 Brunnen	 Gottesdienst, Samuel Wagner
So.	 10.	 11:00	 Brunnen 	 Die kleine musikalische Matinée. Zwanzig Minuten Musik mit Lukas Albrecht
Di	 12.	 19:30 	 Brunnen	 Ökumenisches Abendgebet mit Gesängen aus Taizé, Werner Spielmann
Mi	 13.	 14:30 	 Brunnen	 Mittwoch-Träff des Frauenvereins, Maja Wegmann, Jeannette Lechmann und Team
Fr	 15.	 20:00	 Frauenkl. Sz	 Vernetzt. connected in Christ: Zu Besuch bei Adoray im Frauenkloster Schwyz, Hartmut Schüssler
So	 17.	 09:30	 Schwyz	 Konfirmations-Gottesdienst mit Abendmahl und Apéro, Hartmut Schüssler & Susanne Mühlebach
Mi	 20.	 14:00	 Brunnen	 HeFe Nachmittag für 5-10jährige Kinder., Samuel Wagner
Do	 21.	 16:00	 Spital Sz	 Trauer-Café im Spital Schwyz mit Fachpersonen
Sa	 23.	 16:30 	 Schwyz	 Outdoor-Familien-Gottesdienst «Schöpfung» gemeinsames Grillieren
So	 24.	 10:00	 AWH Br	 Tauf-Gottesdienst im Alterswohnheim Brunnen, Hartmut Schüssler u. Barbara Aschwanden
So	 24.	 17:30 	 Brunnen	 Praise-Worship, Pfr. Thomas Prelicz, Gemeinsam essen verbindet Menschen und Kulturen

JULI
So	 01.	 17:00	 Schwyz	 Ökumen. Gemeindefest mit Kirchenchor, Festwirtschaft, Pfr. Peter Camenzind u. Hartmut Schüssler

AUS DEM KIRCHENCHOR
Chorproben montags 19:45-21:45 Uhr im Kirchgemeindehaus Brunnen. Wenn Sie Interesse haben im Chor zu singen, melden Sie sich bei 
Gabi Burkhalter 041 820 04 30 oder Pia Suter 041 820 33 66. Nächster Auftritt am 31.März im Karfreitagsgottesdienst in Brunnen. Ab dem 
09. April proben wir für das Ökumenische Gemeindefest in Schwyz. Ad Hoc Sänger und Sängerinnen sind willkommen. 

WWW.REF-BRUNNEN-SCHWYZ.CH
MÄRZ-JUNI 2018


